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Zum Vortrag:
Direkt im Grenzraum zwischen Mittel-, Südost- und 
Osteuropa gelegen, gilt die Bukowina seit jeher als 
kultureller und ethnischer Schmelztiegel.
Seit Ende des 18. Jahrhunderts bereicherte auch die 
deutsche Sprache die reichhaltige Kultur des ehemaligen 
Habsburger Herzogtums, dessen Höhepunkt in literarischer 
Form wohl Paul Celan darstellt. Vielfältig waren auch die 
Mundarten, welche die deutschsprachigen Siedler mit in 
die Bukowina nahmen.
Der Vortrag behandelt insbesondere diese vom akuten 
Aussterben bedrohten deutschen Dialekte, eingebettet 
in den historischen Hintergrund der österreichischen 
Bukowina, der Herkunft der Siedler sowie mögliche 
Perspektiven des Sprachstandes.


